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1. Kreisklasse Herren Süd

TSV Lunestedt VI : TSV Wulsdorf II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Eicken beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Lothar Eicken nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gastgeber des TSV Lunestedt VI im Match der 1. Kreisklasse Herren Süd verwandelte.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Wulsdorf II, welches eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 26:32) quittieren musste. Durch diesen, trotz 4 Ersatzspielern errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:14.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Strauß / Wellbrock beim 11:8, 11:4, 11:3
mit Hessenius / Hamann. Da gab es nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischten Wrede /
Raudszus ihre Gegner Frenzel / Föbel beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Da gab es
nichts zu rütteln. Jacob / Eicken bezwangen Zimmermann / Bamberg in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte danach Andreas Strauß gegen Heike Zimmermann zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Marius Wrede hatte gegen
Martin Frenzel hingegen beim 8:11, 4:11, 12:14 kaum eine Chance. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Brian
Wellbrock das Spiel gegen Thorsten Hamann und gewann mit 6:11, 11:9, 11:8 11:8. Es war ein
langes Spiel, bis Olaf Raudszus seine 2:3-Niederlage gegen Onno Hessenius hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Einen Sieg holte Thomas Jacob dagegen
beim 11:9, 9:11, 11:6, 11:6 gegen Lothar Bamberg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan-Henning
Föbel war für Lothar Eicken letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Lunestedt VI
und des TSV Wulsdorf II. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch für Andreas Strauß
beim 11:8, 8:11, 11:8, 6:11, 9:11 gegen Martin Frenzel. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Marius Wrede bekam es nun mit Heike Zimmermann zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Marius Wrede am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Brian Wellbrock eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Onno Hessenius kassierte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 7:5. Beim 3:0 gegen Thorsten Hamann fand Olaf Raudszus dagegen von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Jacob, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jan-Henning Föbel verlor. Recht kurzen Prozess
machte im Anschluss indessen Lothar Eicken beim 11:4, 11:4, 11:8 mit Lothar Bamberg. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Lunestedt VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den ESC Geestemünde II am 24.01.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Wulsdorf II wird nach nun 9 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 27.01.2023 gegen den TSV Nesse erneut versuchen, Punkte zu holen.
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 Statistik:
 TSV Lunestedt VI

Doppel: Strauß / Wellbrock 1:0, Wrede / Raudszus 1:0, Jacob / Eicken 1:0 
Einzel: A. Strauß 1:1, M. Wrede 1:1, B. Wellbrock 1:1, O. Raudszus 1:1, T. Jacob 1:1, L. Eicken 1:1 

 TSV Wulsdorf II
Doppel: Frenzel / Föbel 0:1, Hessenius / Hamann 0:1, Zimmermann / Bamberg 0:1 
Einzel: M. Frenzel 2:0, H. Zimmermann 0:2, O. Hessenius 2:0, T. Hamann 0:2, J. Föbel 2:0, L.
Bamberg 0:2


